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führet fein. Sie rooKen ta leidjtfafiHdiet unb aufet) au--

ïicfjer SBeife ber tris ©croexBëïeben treienbe« gwgenb Slït
unb SSefeit bet 23etufe etlSwietn. ®aneüen bürften bte

©cBtiftdjen eta œerfooïïel $)ilfëmiltel für ben Sekret Bei

bet SBeljcmMung Beraflîunbïîiïset: gsagen in bet ©c^ule
Btïben. Suberfeitl îann e§ aber nidjt i^te lafgû&e
fein, auf Me (Eignung, hie Untetbtfagung§mögiid}feiien
unb Seta'bebingungen, fointe bie lüirtfd^aflHd^ert unb fojiaïen
SBet^äliniffe bel einzelnen 33erufel ôkïBaupt, näi)er ein»

piteten. ©nge^enbe Sluffdjlüffe ^texöber erteilen bie

befie^enben 95 es uf§ Beratung! ft eil en.

galjteömappe 1927 bet „®eutf^en ©efeüjdjaft
für djrtfilid)e föunft" e. SS. SKündjen (2BüM§-
Badperptai 2). 34 Seiten Seçt, 12 ®afeïrs in §tuti>
i^pte, fêupfeïttefbrud; unb garbenfunftbrud! : 73
Sbbiîbungen bon 58 Äünfiletn, ®egt bon iß. ®r.
9Infe!ra, SBeifjenBojer, D. ©, SB. Men.

®ie Sa^tegtnappe Ï927 afö 35. SubiläumSgabe bet
„®eutfc^en <SiefeHf(ïjaft für d^rifiltc^e Sîunft'' e. SS.

SRünd)en ifi foeben etfdjienen unb tarn an bie SKitgüeber
jutn SSerfanb. ®tefe SaBreSraappe roirlt fd)on rein äuffer»
ïid) burd) bte tiorneBme SufraodEjung unb bat berrae^rten
Umfang äufjerfi repräfenictib. SltberoäBtie, tote neuauf»
ftrebenbe Äünfiler auS allen öeutfdfjen fiulturfiäiten
Ba&en p biefer Stmfimappe i^re neueften SEBerfe auf
bem Bebte fo aftueßen ©efiiete moberner d^-eifitid^er ßunfi
beigefieuert, ®urds btefeg einzigartige Sßatenal rotrb
etne IXeberfitïjt übet bas heutige ©Raffen dfjrifiltc^er
Sünfiler gegeben, bie fo boüfiänbig unb objeftiü bon
feinem petfönüdjen SB«! eines einzelnen ©âjrîfifteiïexg
geboten roetben fatra. SDte SluSroabi §u biefer offjgteüen
iBeröffentUdjung bet ©efeüfcBaft erfolgt befannilirif) burd?
eine bor. ben Sünfilern felbff gemäEjUe Surf) Pott 6
ßünfliera, 2 getfiMjen unb 2 toeiilklen ffur.fifadjber»
fiänbigen.

Seim ®itrcBfeBen her ÏRappe ifi bet (Sinbruä bor»
Berrfdjenb, bafi jebe Slrt bon Sunftfpraäje uttferer $eit
in i^ren befiesi Söerfen öertreten ifi. ®ie ßtamen Der

Sünfiler reiben bon ben Silimeifiern cijrtftödjet: fiunfi
roie: SaliBafat ©dtjmitt, Seo Samberger, Subiuig
gelbmann unb SRai$. ©djiefit gu ben jungen tiinft»
lern rote: ®oittinifu§ Sö^m, §an§ ^erfotnmer, fRuti)
©Naumann, 3of. Sergmann, gofef ®berg unb Dito
©rafjî, bte gattg in ber mobernen ßunfifpracBe gu unS
reben unb bie Hoffnung ber guhtnft ftab. ®er ffiunfi»
freunb fann [iöj alfo |ter am beften über ba§ roeite,
ötelfeitige unb Beate fo umfirittese ©ebiei moberner
cBriftltdBer ffunfi orientieren unb fic| ein eigenes Urteil
btlben. ®er gu ben borgügüdjen Ibbtîbungen gefcBrtebene
®ejt bon iß. ®e. Snfelra'SBeifienBofet, D. S., ®ogent
für ^riftiidBe Äunft an ber Umberfttäi SBien, roiü nur
Bmroeifen unb einfüBren unb bas eigene Urteil f^ärfen.
®afj im ®ejt eine fiarfe ÜRote freubigec §offnung auf
bie roerbenbe junge ßuufi anfüngt, tfi nur
berfiänbltdB unb ftttbei in ben abgebübeten SBerfen öoH»
auf feine Sere^tigung. @S roöre gu roUnfdjen, ba§ biefe
toeriboße unb auffcbïufjracBe ßunfigabe in bie §änbe
ußer berufenen §üter unb görberer j^riftü^er ^unfi
gelangen möge, nic^t nur aïs ©d^mucffiM, fonbern aïs
%dBfdBïageroexf bei SïnfcBaffung neuer fêunfiroerfe für
birdie utib ^eim.

S» 1er ?wife. — 51r Ile çwife.
ïïiges.

NB. ewls nserö««
biet? tfhtbïiî midji SKfsestowmeu ; berastige Sïi:,ulge»i

ta be® be§ SlatteS. — ®ek Sragets,

b "«»te» erf^eittea folta, œoûc ma® 5© @t®.
* 8/iKitew (ffe grefeateng ber Offerten) unb œenn bie gïagt;

mit Steeffe bel gragefieUerS erf^einen feH, Sß. beilegen,

»w M», »«sï« mitgefdöiiSt »eebet«, ïi«œ fete §K(Sge
ssiiit «»ffiettuntmes taesbe«.,

394, Kta fjaite 1 Sebettreîbriemeti oott 15 m Sänge, 14
bië 15 cm SBreitc, gebraucht, aben noà gans gat eïfjaUen, abju»
geben Offerten an Stomas ©nlèr, ©olggefdjaft, 8aa^ (©ranb.),

395. 18er liefert 2 SHiemenj'dteiben : 1200 mm ®nrdfmeffer,
ca. 150 mm breit mit 95 mm Störung nnb 380—400 mm ®ntc%=
raeffra, ca. 150 mm breit mil; 60 mm So^ruwg? Offerten an
<S, Nobler, 3Ut @t. ^oï)a«n (St. ©aEen).

3S@. SBie ift bes §auSfdjroamm jit befeitigett in einest 1919

aorgenomutenen llmbaa? Skrtäferusg «nb ötiemenbo'öen, ber Sieben

liegt in ber gleiten ®äbe be§ gnbenterrain, int Siebensannt ifi
eine iRemife, in beifclben mnsben édjœeme geijafieti ob«e ©sube,
nun brang ber liste in bie ütaer unb unter ben SBoben beë ge»
nannten einem 3®!)® entbedte ma» ÇaMSfdjroaram,
bag Safer unb ber SRiemenboben mürben nett erfe&t unb unter
bem neu eiferten Sobett mürbe ein gementboben erjleEt gegen
@îbauÉbûnfie; nun |eute ifi aße§ neu eiferte Çolj mteber total
nerfttdt. gär gütige Snäfnnft ecent. ffiinflcijtnabme mären mir
gegen gute ©ätfdjäbigung feijr banfbar unb erbitten Offerten an
@. Slecfex'ä @cb®n, SlaKgefc^äft, ©eengen.

39^. SBes liefert 220 ütüÄ äaiinen=®iSett, 400 cm langv
29—31 cm breit unb 50 mm bid; 90 @tüd btto, 450 era lang,
25—26 cm breit, 45 mm bid; lôO @tüc! Safer, 450 cm lang,
22—23 ern breit, 18 mm bid. alleä lufttroden, !.—iL filaffs;
5—6 m® gebämpfte Sunden. 45 mm bid, I. klaffe? Offerten
franîo ©ruiatingen unter Stjiffse 397 an bte (gpeb.

398. SB« liefert ^I8ne. ©fis^e» ober and} Sfidfes über
'ilntitf.ncbcn (2lü»rt«m) für (gd)lofferarbeit, Jöefdjlägc's' Offerten
unter ©uiffre 398 an bie @jpeb.

399. See ifaite ©tdtenblßde non alte« ©'ioftaeisu (aueb
®roltbätwne) abzugeben unb su meinem (Breife? Offerten unter
Chiffre 399 an bie @gpeb.

4©0. ffier übernimmt ba§ ^steinen non 2 SSlet^fi^eren»
meffern non 1 tri Sängs? Offerten a« ©Br. Siarift &'@5bne,
med^. Sertftäite, ©adtfeln.

401. SBer bStte 1 gut erhaltenen ®oOgatter»@<bneKäufer
für ©tämme big 50 cm, emd; für ganj înrje SBare, abjuasben,
foroie 1 SatUMlreiäfäge? Off«ten unter ©biffre 401 an bie égpeb.

40%. SB« bat gut «haîlene ipesitotlfcige unb ®idesihobel»
»tafdjtae 60 cm abzugeben? Offelten unter @|tffre 402 an bie
©jnebition.

403. iffier liefert fotnpl. @d5reinerei-@mri(^timg (SBerfjeug)
für 3—4 Arbeiter® Offerten unter ©bïïfse 403 an bie @£peb.

404. SB« liefert gut erhaltene, oerjlnite SBeüblecbtafeln?
Offerten an âKnmenibaleï & ®ie.» Sngaso.

40i5. ®er Sjätte noch gut achalter eg Samntrab nnb fSoIben,
aufetnanber paffenb, für ©ägeset mit «afferrab ab*«geben?
St^neHigteit?oerbäitnig 1:4, Sammrab 140 mm, Roiben 80 mm
SBobrnng, Sßeüenbiftan? 157 cm. Offerten mit Sngabe ber Rabis
ä«M unb Snbnbreite unter ©biffre 405 an bie (Sjpeb.

40®. SBer bätte eine ältere, aber tiod) gut erhaltene Kurs
feine für jirta 2 m @efäH bei 700-10C0 @eî.=fittK abjugeben,

UERHZEHO-MBSGHIHEH
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führer sein. Sie wollen w leichtfaßlicher und anschau-
licher Weise der ins Erwerbsleben tretenden Jugend Art
und Wesen der Berufe erläutern. Daneben dürften die

Schriftchen ein wertvolles Hilfsmittel für den Lehrer bei
der Behandlung berufskundlicher Fragen in der Schule
bilden. Anderseits kann es aber nicht ihre Aufgabe
sein, auf die Eignung, die Unterbringungsmöglichkeiten
und Lchàdingimgen, sowie die wirtschaftlichen und sozialen
Verhältnisse des einzelnen Berufes überhaupt, näher ein-
zutreten. Eingehende Aufschlüsse hierüber erteilen die

bestehenden Berufsberatung stellen.
JahresKMPpe 1927 der „Deutschen Gesellschaft

für christliche Kunst" e. B. München Mittels-
bachsrplatz 2). 34 Seiten Text, 12 Tafeln in Auto-
typie, Kupfertiefdruck und Farbenkunstdruck: 73
Abbildungen von 58 Künstlern, Text von P. Dr.
Anselm. Weißenhofer, O. S. B. Wien.

Die Jahresmappe 1927 als 35. Jubiläumsgabs der
„Deutschen Gesellschaft für christliche Kunst" e. V.
München ist soeben erschienen und kam an die Mitglieder
zum Versand. Diese Jahresmappe wirkt schon rein äußer-
lich durch die vornehme Aufmachung und den vermehrten
Umfang äußerst repräsentativ. Altbewährte, wie neuauf-
strebende Künstler aus allen deutschen Kulturstätten
haben zu dieser Kunstmappe ihre neuesten Werke auf
dem heute so aktuellen Gebiete moderner christlicher Kunst
beigesteuert. Durch dieses einzigartige Material wird
eine Uebersicht über das heutige Schaffen christlicher
Künstler gegeben, die so vollständig und objektiv von
keinem persönlichen Werk eines einzelnen Schriftstellers
geboten werden kann. Die Auswahl zu dieser offiziellen
Veröffentlichung der Gesellschaft erfolgt bekanntlich durch
eine von deu Künstlern selbst gewählte Jury von 6
Künstlern, 2 geistlichen und 2 weltlichen Kur.stsachver-
ständigen.

Beim Durchsehen der Mappe ist der Eindruck vor-
herrschend, daß jede Art von Kunstsprache unserer Zeit
in ihren besten Werken vertreten ist. Die Namen ver
Künstler reichen von den Altmeistern christlicher Kunst
wie: Balthasar Schmitt, Leo Samberger, Ludwig
Feldmann und Math. Schiestl zu den jungen Kunst-
lern wie: Dommikus Böhm, Hans Herkommer, Ruth
Schaumann, Jos. Bergmann, Josef Eberz und Otto
Graßl, die ganz in der modernen Kunstsprache zu uns
reden und die Hoffnung der Zukunft sind. Der Kunst-
freund kann sich also hier am besten über das weite,
vielseitige und heute so umstrittene Gebiet moderner
christlicher Kunst orientieren und sich ein eigenes Urteil
bilden. Der zu den vorzüglichen Abbildungen geschriebene
Text von P. Dr. Unselm Weißenhofer, O. S. B., Dozent
sür christliche Kunst an der Universität Wien, will nur
hinweisen und einführen und das eigene Urteil schärfen.
Daß im Text eine starke Note freudiger Hoffnung aus
die werdende junge christliche Kunst anklingt, ist nur
verständlich und findet in den abgebildeten Werken voll-
auf seine Berechtigung. Es wäre zu wünschen, daß diese
wertvolle und aufschlußreiche Kunstgabe in die Hände
aller berufenen Hüter und Förderer christlicher Kunst
Mangen möge, nicht nur als Schmuckstück, sondern als
Nachschlagewerk bei Anschaffung neuer Kunstwerke für
Kirche und Heim.

A« »s P«K. - SV M PkW.
MM8.

kW. BsäWfs-, TsWfch- imîs AàitSgef«chs werd«
diese Rubrik Richt cmfgKNoutWM; derartige Anzeigen

w de» J«fesà«têil des Blattes. — Den Fragen,
isî -vtmt» Chiffre" erscheinen sollen, wolle man EG MB.
A Marke« (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage

Mit Wreffe des Fragestellers erscheine« soll, MB Cts. beilegen-
W«K Sàe MssS« WWefchiK NsàK, W«N dis MKW
ÄHt KR?g«S«M« »tzàî.

FNâ. Wer hätte 1 Leder tret brieme» von IS m Länge, 14
bis 1ö cm Brette, gebraucht, aber noch ganz gut «halten, abzu-
geben? Offerten an Thomas Solèr, Holzgeschäft, Laax (Graub.).

SZE. Wer liefert 2 Riemenscheiben: 1200 mm Durchmesser,
ca. IM mm breit Mit 96 mm Bohrung und 330—400 mm Durch-
messer, ca. 160 mm breit mit 60 mm Bohrung? Offerten an
E. Tobler, Alt St. Johann (St. Gallen).

FKG. Wie ist der Hausschwamm zu beseitigen in einem 1919

vorgenommenen Umbau? Bertäferung und Riemenboden, der Boden
liegt in der gleichen Höhe des Zußenterrain, im Nebenrcmm ist
eine Remise, in derselben wnrden Schweine gehalten ohne Grube,
»m« drang der Urin in die Mauer und unter den Boden des ge-
nannte« Zimmers. Bor einem Jahr entdeckte man Hausschwamm,
das Täfer und der Riemenboden wurden neu ersetzt und unter
dem reu ersetzten Boden wurde ei» Zementboden erstellt gegen
Mdausdünste; nun heute ist alles neu ersetzte Holz wieder total
verftickt. Für gütige Auskunft event. Einsichtnahme wären wir
gegen gute Estschädigung sehr dankbar und erbitten Offerlen an
S. Ns»s»'s Erden. Baugeschäft, Seengen.

KV?. Wer liefert 220 Stück Tannen-DiLev, 400 cm lang,
29—31 cm breit und 50 mm dick; 90 Stück dito, 460 cm lang,
26—26 cm breit, 46 mm dick; IM Stück Täfer, 460 cm lang,
22—23 cm breit, 18 mm dick, alles lufttrocken. I.—II. Klaffe;
6—6 m° gedämpfte Buchen. 46 mm dick, I. Klasse? Offerten
franko Ermatwgim unter Chiffre 397 an die Exped.

RK8. W» liefert Pläne. Skizze« oder auch Bücher über
Antilsachen (AÜ--rtum) für Schloffer arbeit, Beschläge? Offerten
unter Ediffre 393 an die Exped.

INK. Wer hätte Eichsnblöcke von alten Mostereien (auch
Trottbäume) abzugeben und zu welchem Preise? Offerten unter
Chiffre 389 an die Exped.

4OO. Wer übernimmt das Härtnen von 2 Blechscheren-
Messern von 1 m Längs? Offerten a« Chr. Gigrik K.'Söhne,
mech. Werkstätte. Sächseln.

-AM. Wer hätte 1 gut erhaltenen Bollgatter-Schnelläufer
für Stämme bis 50 cm, auch für ganz kurze Ware, abzugeben,
sowie 1 Lattenkreissäge? Offerten unter Cbissrs 401 an die Exped.

-MA. Wer hat gut erhaltene PeràlsZge und Dickenhobel-
mafchwe 6V cm abzugeben? Offerten unter Chiffre 402 an die
Expedition.

4NZ. Wer liefert kompl. Schreinerei-Einrichtung (Werkzeug)
für 3—4 Arbeiter? Offerten unter Chiffre 403 an die Exped.

4V4. Wer liefert gut erhaltene, verzinkte Wellblechtafeln?
Offerr-n cm Mumenthoà K Eie., Lugano.

4M5. Wer hätte noch gut erhaltenes Kammrad und Kolben,
aufeinander passend, für Sägerei mit Wasserrad abzugeben?
SchnelligkettàrhâitmS 1:4. Kammrad 140 mm, Kolben 80 mm
Bohrung. Wellendistauz 167 cm. Offertes mit Angabe der Hahn-
zahl und Zahnbreite unter Chiffre 405 an die Exped.

-AOG. Wer hätte eine ältere, aber noch gut erhaltene Tnr-
bine sür zirka Z m Gefâll bei 700-1000 Sek.-Lit« abzugeben,

I«»««»» «illmiikii
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ober rosr îiefitt gürtfllg «eus? Off it te it an 3 > j- S e Sigerei
3ïï)à§bïu| b grätige«.

407. Sac liefest neue ober gebraust; §obeImafd)ine pm
Absiebten unb ®tdtenbobeln mit .35—40 cm ©obelbreite, ab»
fchraenEbaren Stjcheti, oerfiellbarem Slttjcblag jum Sägen, mit @in»
ïiemenantrteb Offelten mit genauer 83cfebreibnng imb Sngabe
be§ $eeife§ unter ffibtffre 407 os bis ®£peb.

408. aSoE jtrfa 2 Saijren £};tl:e ich Ins einen Umbau bie
Bimmerarbeiten geliefert utsb bap nur gefunbeg 0oï$ aerrombei.
3îun gibt e§ im Sßltdjptaboben, metier nom Sobenlcger auf mein
geliefertes §el*gebälf oerlegt würbe, Sßdjer. ®er sBobenlcger be»

bauptet, bieg tomme non einer fogen. ^oljfltege, bie febo« beim
51erfe|en im ®ebälf geftecEî bebe. Dörmte mis ein Stfer au§ @:=

fabrung mitteilen» ob bieg möglich tfi anb ob mich eine ©halb
bara« treffen Eann? ©eil, tlntraoxt gerne erwarte ab antes
®£)iffte 408 en bie djpeb.

40®. Ses far eine gebrauste ©bapingtnafchine mit 200
big 300 mm gab abjugeben? Offerten; au 3t. Stoffler, ©dj-nieb,
Matant ((üraubttnben).

4Hh Sei hätte abzugeben gebrauchte» ©teinbredEpr, sirfa
25 era Maulbreite? Offerten an Sonner® Sojn (©djrffaaufen).

411. ®*8er hätte abzugeben i SBerEftaitofen für SSsbsen
aung non Mafdjirienfpäne« unb bieatieb) pm DlibeaEochen uni»
mit Seimtepf? äwgfüjrttche Offerten mit .aefdjsetbung an
SCfdjsr«5 ffîagttera, BoHbtücC (S8;rrt).

418. SBer hätte abpgebea 1 ©hamngrab für einen @'.n»

faebgang, ©söge ca. 1,23 m, mit Kurbel sapfeubofjrung, für 54 cm
f>ub unb mit ©egetsgemietjt; eoentueät misb ein gmjeS Schwung»
gefchttt getauft beîîeïjenb tn S3?Hi ca. 90 mm, mlnbeften? 2 10 m
lang, famt 2 ©djroungeäbern non 50—55 cm ^abijöbe aus bat«
paffenbes Sott« unb Seerfdjeibe oon 80 cm ® urdjmeffer, aileS ge
braucht, jeboch gut erhalte«? Offerten mit ^Preisangaben an Sad
Ott, &tmmermamf. tëangenbarb'SRqEon, SöStat (Bleich).

413. ffier hätte eine gebrauchte 5Bi&e>@inci<l)tung ober eoint.
nur eine SBabemanne abzugeben? Offerten unter ®bsjfse 413 au
bie @gt>b.

414. SBer hätte 1 tabeïïofen Utohötmotor nou 50—100 PS
abzugeben? Offerten unter (Sjiffce 414 an 'oie (Sposb.

415. 38er hat 1 Soiomobtl non 40—81) PS für Çoljfeuerung
in gutem Bujtanbe güifita gegen bar p oer! m'en Offerten
unter Shiffse 415 au bie @gpeb.

41®. ffier fSnate ca. 200 m SRoübafjnicijieaeK, 50—60 cm
Spurweite, in gebrauchsfähigem ßuftaube mit 3 'Sagen mit 58 rüde

p einem billigen Ißreig gegen staffn abgeben? Offerten unter
HSjiffre 416 an bie @jpeb.

417. äBer liefert gut erhaltene îreihrieraen oon 40—103 mm
SBreite, forste SEsanSraijftonen non 35 mm, girEa 30—40 m, mit
©tej» unb ©ängelager? Angebote unter ©jtffse M 417 an bie
©pptbition.

lit®««,
Stuf Stage 897. 2annenbielen unb gebämpfte 58 ach m liefert

£>einrici) ©dçmib, fjoIjgroSbaabluKg, ©os« (SEjurgau).

E«dg®ï8©ffiis@ssseSîafe. ifsfegSlee^Kifs^)e SC&tdftîttfj bî8
eibgen. Wliittärbcpartciuentö. Siefernwg »ou 84,600 >$««
©ta«f${f4tthe» 19,17,10,500 ¥«SÏ »ergî^she« 1917,100»
qSiSOT fînbalïede'Otett^ttcfcln 191?, 48.000 »£«at ®$«är<
rieuten mtt jiÇemt«, au§ mere. Macco®««, 90 cm lang, 60
MS 70 kg fReiftïraft. — Ssrn®-£ pt 3lu8fii!iïung eiueë 2»üeS b;r
übenßehenben ßteferunjen: 7100 spaas dfpäfte
1917, 4000 iPffifsr ®e«flf«hah'®îSâfte 1917, 1000 ifîaaE
ftabnîlMie i)îîitftiefcM?5Chnfte 191/. Formulare bei ber Kriegs»
tectjmfchen 3lbteituug, ©eïtion für ÜluScüfiung, in Srcn. (Singäbe-
terrain: 29. Sluguft.

Setansiacep« 9SmM3«Mràts&i»0ni
Ileb£t:bßsiha«8 ber @thieöebäh»« H 0« ber iKepasf«t»«Pss!f=
ftätte @ © »8 iïî Olte». ©rb= raub SOlanreruröetten, ®ad)'
iouSsaftiou (®ad)btitber in gewöhnlicher StmmerEouftruttion ober
©pejialholjfonfiruttion ober in ®ifen oacî) SSorîdjïïg be§ Untern:ij-
rnerS), ^iseKgteKSicbeittät, @itibet£r«gôarlteiteu mit Bieget»
unb Slacpebachang, fomie ifieferstBjjj öS« fSadhubedichteS.
glätte rc. ira godjbaubureau ber üeneratbireitlon in SB um, ® teuft'
gebäube Srüctfelb, SWittelfttaSe 91 c. 43 (Bitumer 180), forate ira
Stechnifcbi'u Sureau bîr UteparaturmerEftätte ta Ölten, f'meilen
15 bis 17 Uhr. Sßlauabgabe gegen 58jpt)tu"8 "ou S-- 5 (Eeine

iKüdoergütang) 3lngebote mit Suffdhrift „Schtebebiianen U :éec»

bachung II Dite«, ®tb» unb SJlauxersrbei :en, refp. Biramer»,
Spengler», Sathbeder» unb Oberlichtarbeiten" bis 24. Sluguft an
ben Dbermafcij inen ing enieue bei bîr ©eneralbireEtion ta SBeru.

SSsiîaïweîsefâif. SssïSïûesbaÈsMisffli, iKp@i»8S. ©«KUtîleitrK
für Me tGergsôfjeetmg eine« aSSsterhfwf«'® i# Oôerîtech
(km 71,420 ber étredEe OIten—Sujern). glätte îc. im gochbau»
bureau ber SSauabteilung im SBerroaltungSgebSube ta 8ujern (Bit«'
mer 85 (Slbgabe gegen SBephlung oon 2 Ss-, let«® SîûdEerjïaitung).

îîngebote mit Inffdjûft ,®'ietecbau8 OberEirdh" biS 20, 3tugujt
an bie Sauabtetlung II ber @ SB SB ta Supers.

$®S®8ia©s"« SHsssIes&aSüHsaj Spsia !!• 8S«t«<
sîttb ©ä£p3l?9«b®it®M für bie ©ehbhsng bî8 ©areaugeöäsbe«
im @üter»stttb 8oÄ&ah»öof i» s® el* Stoifweel.
spline sc. ira SB stern ber SBan'ei ung in dhfaffo (llbgrbe geien
SBîjihlaug b®« 5 ffc. (Ceitt; iliiderftattung). Slngeboïe mit 3luf»
fdjdft „"Barerngebärbe ® iîetbahahof ©h'sfft" b'? 20. älnguft an
bie SîreiSbireîttou II ta J2ujran.

ItAnlcwi BflBd»«bahBM| Krsls III. Bftaittee»
«ebeiten (©haîang auf ©oinfp irren, runb 3500 as beu neuest
lle&esfcäthtagm ber -©ahufteig« ÏI, III ssb IV im ©shuhaf

spiäne te, ira SBciiiJenbrubuseau ber Saunbtellung b:§
KceifeS III in Bädth- Slngebofe mit Slnffchdfi „Btutmerarbeiten
SBib«fteigbîcher dSjur" öiS 2). 3(ng sft an bie SBaua6:eilung beS

tretfeS Iii in Bütih-'
Sshfflfeäasei«. (8u«desiiaittiiesi, Kp®ä» i||, l^aier»

arbeiten für b«$ ®ieuft§eSaabe ber tînîoinotiuremife as
ber ©eeolbftca^e in Sprich• spätre k, im ©rchbauburesu be§
Äceifeg III in Bärich 'Hctgeboie mit bîr 3liîff^îift „Maferarbeitea
für bat neue ®ietftgeöäu»s an ber ©erolbftraëe in 3äd<h" biä
27. ä«gttji an bie SBauabtetlung be§ KceifeS III in gtirich.

X^psßts, #a£§bsit«ï8ti ber ®iabi Bärish. Sdjceittee»
nnb ^Îflâfternaçt^arbîitstt (lehtece in Stein m) ©djifarba«
ra«»e ®tesSgebä»be i«s ®31re«l ber HehridhtberbreKtaaag«»
«sfïatt. SjJidae je. je oocmittagl osn 9—11 Ufr tat SB treau Oîc. 41
b;g Ç»c|bauamiel, 3lrat?hm§ IV, Ucinlatcafs: 7. ängebate mit
entfpreihratbîr 'Kafidjcift biS 20, flagsft an ben Sarftmb be§ SS tut
mefenS I, lalabthauä.

Zfipleh. ^enteisaühiiB« iBisnseuEîffessfihsIt Bücich
5 ä)lehef.ti«tilie8hä«fe* mit 36 ö 4 üäbea »ab
1 ôsïbûmiWt au ber 3l!6i«=/0large»talfïcafte. ©eb-, 3Kau<
«»', jtasnlifation«», ©ifeabsto«', Ämaftfiete', Bimmee»,
Spengler» atub ®s«hbedee-trteite«. Sßltae :c. big 17. Slaguft
je oon 10—12 anb 2—4 Ufr he'; 31. gubes-Suttec, 4ltd)ite!t,
SB.'üirlaftcafie 61. gäctih 2. Offerten mit ber äufföhnft „M'-hr»
famtlienbäufär an oer 3l[big'/MosgentaIjlEa§e" big 25. 31 agaft
an benfelben.

Zsäftöüs. Sitdhmbattberein 3üriih'®oUi8hafest. Uïeu»
San be« fatt}. @t. jfmsîiSïaSîisjhe in Bärich'3Sotti«h«fcn.
@rb'» S8et®E-, SOÏaureK', Üatta(ifatio»9>, ©ifessbetpn, S8cr<
pah'» @teitth*««e'f Bitttmer», ^peaglerar»
Seite», ©(thfch»haniage. sptäne sc. hei «. ®prfdh, Sagenieur,
©eejissle 3)8, Bätich (oormiitag? jmifcfjm 9 un) IL Ujt) unb
bei 3fjf. @ceinet, ätdhiteCt, ©ijnrav Offatett mit ber 3lafîchcift
„Kircheuhau SffioHighofäM" bt§ 27. 3lag«S an iß farcer Omîin,
SlthtSftrahe 49, Bärid)-

£@pîeh, ©entîittbe Sefiage». Sfieue« ^eaertoehrfle»
eätageöSiibe mit Si^iai^tlofal. ©eb=, «#sses», jtanfitfieis»,
.gi-rsrsteiC', ®«i®bï(îeK--, ®pett§ler», Slafer», ©dhreiner»,
©étoffer», »SSafferinftaffattottS mtb ÜRaleracheiteu. Sßiäne
sc. auf bîr ® jmem)eeat$(att)lei ob* hei ber Sauleiiung. 2 ,nb=

mirtfeh ifilichîg Sauamt, 3Icd)ftcahe 4, äJincerihur. ®.»gaben big
20, sSugaft an bie Sauteitung.

Beanie. Paroisse «le Soubey. Travaux de répara-
fions à l'église, consistant en un escalier neuf couvert,
plancher, bancs, etc. Adresser offres et demandes de ren-
geignements, jusqu'au 1er septembre à M, Jubin, président,
ou à ia cure.

Slasua®» SSohtthaœ« für fÇ. ®abli*saiaidjä£» Warn«.
iFîswer»» ®teiiihsaer=, BIww«®'» ©peagler» wab ®ar§>
b«cf erarbeiten. O'ferteabig 22 3ltcgift an ben SB ruber en. Sß.ane
te. im ScchiceEturbareau M. ®cbneib:r, SBurgftrage, @iarug.

SsioShupn. tioîatfosttitee bee „©aftiea" ©olothnrn.
@rfteS»ö.g eine« SfJriefter'Seminar«) na? hem '«glosante
^teinhragg. @rb», ®Es»i*ee', B««ettt', sentierte (Beton»,
ättftm ©îïpwtj» BItwmer», ©athbeefee», ©penglee», Huk^»
fteitt», ©Infer», ®ipf«e» «nb ©eanttsieöeiten, Ißtäue :c. nur
Dfirmitiag? 8—12 Uhr bei bsr ißauleitrag, SBeraer Stuber, »Ischi»
teil, ©auptgaffe, ©elotburn. ®»gaben bis 20. Slugaft an bie
SBauieitung.

S90o'ïSsMPm. Sllenlatt SüejjeeffJiiat ©olotharn. Sîette«
$attpt»^rattlenhatt«. Sns^beSee» stub ^pengleearheiten,
fnttitäee unb eîeïtrifdhe 3öSt«l9tii»ttett. Konturcens fßr bie
feit minbeftenS ein ;m 3fahr im Kanton niebergelaffenen Unter»
nebmer. gorranlare :c. im SBareau ber SBauieitung (SBauSteHe),
Saager & Seeg, 3lrchlteîcen. Offerten mit betr. Stuffdjcift für
Bacbteder» unb ©penglerarbeitecc big 25. äuguft, für fanltäre
unb eleEtrifche B^faUationm big 10. Septembe: an ba3 Slraman t»

amt.
Baseliand. ©eœdnbe 2lefiS. SWeaöaittett Süenmntt»

©c^ttlhaH« KMb Suenballe. ©ipfer», @lstfer» nnb ©tritt»
hitttestts&etteti. ißtänezc. je oormtttag? 9—12 Um bei ber Sau»
leitung, SB. SBrobtbecE & fjr. SBobnp. »itefial Offîrten mit hetr.
Sluffdbdft big 22. 3Iuguft, abenb§ 6 11 je an 9. Singet, ffabritent,
SKefch-
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oder WA lief-rt günstig neu : Offerten an J>h. R > s Sizerei
Zrydsbrutz b Frutigev.

HlO/. Wer liefert neue oder gebraucht; Hobelmaschine zum
Abrichten und Dicktenhobeln mit 33—40 cm Hobelbreite, ab-
schwenkbaren Tischen, verstellbarem Anschlag zum Fügen, mit Ein-
riemenaàieb? Offerten mit genauer Beschreibung und Angabe
des Preises uàx Chiffre 407 a« die Exped.

Vor zirka 2 Jahrs« habe ich für einen Umbau die
Zimmerarbeiten geliefert und dazu nur gesundes Holz verwendet.
Nun gibt es im Pitchpwboden, welcher vom Bodenleger auf mein
geliefertes Holzgebälk verlegt wurde, Löcher. Der Bodenleger be-
hauptet, dies komme von einer sogen. Holzfliege, die schon beim
Versetzen im Nebälk gesteckt bade. Könnte mir sin Leser aus Er-
fahrung mitteile», ob dies möglich ist »nd ob mich eine Schuld
daran treffe« kann? Gefl. Antwort gerne «wartend unter
Ehiffr« 408 an die Gxpkd.

4OK. Wer hat à gebrauchte ShapingMaschme mit 200
bis 300 mm Hub abzugeben? Offerten an A. Roffler, Schmied.
Malant (Mraubündentz

Wer hätte abzugeben gebraucht;» Steinbrecher, zirka
23 cm Maulbreits? Offerten an Ton-verk Lohn (Schuffaiusen).

4U. Wer hätte abzugeben 1 Werkstattofeu für B«bren
nung von Mafchiuenfpänen und dienlich zum Nubeakochen und
mit Làwpf» Nusführlichs Offer«» mit Beschreibung «m E.
Tschs'-'z Wagamei, Zollbrück (B«n).

4tS. Wer hSt» abzugeben 1 Sbwnngrad für eine» Ein-
fachgang. Größe ca. 1,20 m, mit Kurbel>apfe»bohra«g. für 34 am
Hub und mit Gegengewicht; evsnt-uell wird ein gmzeS Schwung-
geschirr gekauft bestehend m Wsll- ca. 90 mm. mindestens 2 10 m
lang, samt 2 Schwungräder» von 30—33 cm Hubhöhe an» da»«
passend« Voll- uud Leerscheide von 60 cm Darchmess», a,Zes ge
braucht, jedoch gut erhaltend Offerten mit Preisangaben an Karl
Ott, Zimmermann. Lmgenhard-Ryko«. Tößtal (Zürich).

às. W» hätte eine gebrauchte Bîdî-Einrichtanz over evmt.
nur eme Badewanne abzugeben? Offerten unter Ehiffrs 4i3 an
die Exà

444. Wer hätte 1 tadellosen Rshölmotor von 30—100 PZ
abzugeben? Offerten unter Chiffre 414 an die Exoed.

44Z. Wer hat 1 Lokomobil von 40—80 ?Z für Holzfeuerung
w gutem Zustande güostia gegen dar zu verkaufen l Offerten
unter Ediffre 413 au die Exped.

MH. Wer könnte ca. 200 m Rollbahnschiene«, 50—60 cm
Spurweite, m gebrauchsfähigem Zustande mit 3 Wage» mit Brücke
zu einem dillige« Preis gegen Kassa abgeben? Offerten unter
Ehiffre 416 an die Exped.

44Z7 Wer liefert gut erhaltene Treibriemen von 40—100 mm
Breite, sowie Transmissionen von 35 mm, z>,à 30—40 m, mit
Steh- und Hängetag«? Angebote unter Chiffre ää 417 au die
Expedition.

M«««»
A«f Frage SS7. Tannendiele« und gedämpfte Bach» liefert

Heinrich Schmid, Hvlzgroßdcmdlung. Horn (Thurgau).

SNH«MKNsMNZsHge^
SiÄgsKWWISiasäsM. KrisgSàchnèfchê Uàtêtt««g dis

eidgen. Mitttärdepartements. Lieferung von Z4,GGO Paar
MsNschschuh« 1917. IS.ZVV Paas «ergfchAh» 1917.1SSW
Paar KsvMeä-RäMfä 1910 48.SSN Paar Schà
xikMW Mit Ferrets, aus merc. MaccoGurn, 90 cm lang. 69
bis 70 stA Reißkraft. — Ferner zur Ausfübrung àes T-nies der
obenstehenden Lieserunzen: Pas« Marschschnh-Schäste
1917. ÄikKS Paar Bergschah-Schäfte 1917. ISSV Paar
KsvaAeà Reitstiefel-Schäfte 191 i. Formulare bei der Kriegs-
technischen Abteilung. Sektion für Ausrüstung. in Bum. Eingabe-
termw: 29. August.

Kâ««is»s-» L«IMÂ«!âWàWSMx kWW«»»MWie»«^S>WW.
Uàrdachnug dee SchieSebühns Ik èn der Reparatarwerê-
statte S B G in Ölten. Erd- nnv Manrsrasheitev., Dach-
ZoWstrNktìisN (Dachbinder in gewöhnlicher Zimmerkonftruktion oder
Spezialholjkonstruttwn oder in Eisen «ach Vorschlag des Uuternih-
mers). SKeNglera-rbeitrsc, EilààAgsaâeièeN mit Ziegel-
und Flachbedachaug, sowie Lie?e«A«g des Dachoverltchtes.
Pläne zc. im Hschbaubureau der Seneraidìrsktion w B;rn. D-enst-
gebäude Brückfeld, Mittelftraße Nc. 43 (Zimmer 180), sowie im
Technischen Bureau der Reparaturwerkstätte w Olteu, j-.weilen
15 bis 17 Uhr. Planabgabe gegen Bezahlung von Ar. 5 (keine
Rückvergütung) Angebots mit Aufschrift „Schiebebühnen U cker-
dachung !l Ölten, Erd- und Maurerrrbei en, resp. Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Oberlichtarbeiten" bis 24. August an
den Obermaschinsmugenieur bei d;r Generaldirektion in Bern.

Kà«e«ii«si-. ZIssKàsÂàKkRz SS. BanarSeitkN
M« die BergrößernNg eines WärterhansrS in Oberkirch
(km 71.420 der Strecke Ollen—Luz-an). Plänezc. im Hochbau-
bureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude in Luzern (Zim-
mer 85 (Abgabe gegen Bezahlung von 2 Fr., keine Rückerstattung).

Angebote mit Aufschrift „Wlrterbaus Oberkirch" bis 20. Anguß
an die Bauabteilang !l der SVB in Luzern.

Usà^sî«ss°. S«WMKsànSi!«!Sizz iî. Masrer-
Und Bexpatzarbtiten für die Erhöhung d:S Bnreangebäades
im Giiier-NNd Zollbahnhof i« Chiaffo sm ei» Stackwerk.
Plins zc. im Bureau der Buu'ei unz in Ehiaffo (Abgabe gezen
Bzzahlnng von 5 A:. (kein: Rückerstattung). Angebole mit Auf-
schüft „Bureuugebäude Giteebahuhof Ehiaffo" bis 20. August an
die Kreisdirektion II i« Luzern.

Asüi«»sS«sz-, Su»îiZ«àst»issn, îti-sîs S!î. ZiMNee-
Arbeiten <Schnlnng auf Holzsp wren, rund 3300 »» de» neue»
UeSêàchûNgen der Bshusteègî kl, II! nsd IV im Bahnhof
Chnr. Pläne ac. im Bcücksnbauduxeau der Bauabteilung d:s
Kreises i!l in Zürich. Anzebole mit Aufschrift „Zimmerarbeiten
Bahnsteigdächer Ghur» dis 2). Aug >.st im die Bauabteilung des
Kreises lü m Zürich.'

.Tsà»K-RS?>. K«»âEsÂ»à»«.W, ZZê° Msîer-
«rSeiten fär das DienAg-Saade der LsZoAotivttmi?e as
des GzeolSstrahk in Zürich. Pläne ec. im Hochbaubureau des
Kreises III in Zürich. Angebots mit der Aufschrift „Malerarbeiten
kär das neue Dierstqebäud: an der Gwoldstrake m Zürich" bis
27. Äagust an sie Bnsabteilunz des Kreises ill in Zürich.

HschbsusMt des Stabt ZSrich. Schreiner-
N«d PstsAerK»gsT«b;itm (letztere in Stein m; Hblzl fär daS
ne»e Dlesstgebasde im Aesai der Kehrichivevbre«»»»gs-
asstM. Pläne :c. je vormittags von 9—1( Uhr zm B wzau Nc. 41
des HochbauamteS, AmtZhaus IV. Ueaniastraß; 7. Angebote mit
sntsprech-nd« Aufschrift bis 20. August an den Vorstand des Bm-
wesens I, «Stadthaus.

ZliZz-isà. GêWkîTsiètzige Baugeuoffeüschsft Zürich A.
Z Rshrf»'Mi!ieAhä»ss« Miê IK iWohnsngzu, 4 Lädrs n»d
1 Gadnnststt a» der Aibis-/M«rge»talKratze. Erd-. Man-
«s-, ÄasMssiionK-, Eiseubeto», K»»ststew-. Zimmer-,
Spengler- W»d DschdeckerasSeite». Plins w. bis 17. August
je von 10—12 und 2—4 Uhr bel U. Hnber-Anttec, Architekt,
BÄir-astcaße 64. Zürich 2. Offerten mit der Aufschrift „Mchr-
fumiliMbàsrr an osr Aldis-/Morgsntalstraße" bis 23. August
an dmselbsa.

UsZz--«z!k. Kirch mbsnvesei» Zürich-Wollishoses. Ren-
San des êath. Si. Fsaszisksskirche iw Züäh-Wsllishoke».
Erd-, BiivN^ Maseer-. KausttsM-mS-, «fend-its». Ver-
pAtz-, Stàha«r-, Zimmer-, Dachdecker- «sd Epssgierar-
Seite«, Gitqfchstzimîîîge. Pläne -c. bei L. Wyrsch, Ingenieur,
Seestraße 316, Zürich (vormittags zwischm 9 un) II Uzri und
bei J,s. Stsmw, Architekt, Schwaz. Offerten mit der Aufschrist
„Kirchenbuu Wollishofm^ bis 27. August an Pfarrer Omlin,
Albisstraße 49, Zürich.

âs-íski- Gem-indê Lkfiage». Nenes Feneswehrge-
«Siegêbièlêde Wit Schlachiloêat. Erd-, ««»sei!-, Kanststei»-,
ZiMWTN-, Dachdecker-, GPmgl«-, 'Silaser-, Schrelner-,
Schloffes-, WafferinstMationS- »nt> Malerasäeiten. Pläne
zi. auf d;r G -mein »eratskanM od « bei der Sanleicunz. L >»d-

wirtsch lftiichrs Buuamt, Archstcaß; 4, Wlnrerthur. G «gaben bis
20. August an die Bauleitung.

Nsi-ns-, paraisss cks Zoadszz. travaux cks rspara-
tiviaZ à I'sKliss, coilsîstaiit s» un sscalisr usuk couvert,
plsuâsr, daucs, etc. ^àsser okkrss st cksmanckss cks rsn-
ssiAnsnusnts, jusqu'au Isr ssptsmbrs â N. lubin, prSsicksnt,
ou à la curs.

SiNs-iSN. Woh«h»Ks für F. KêMè-Walchzx. MaruS.
MsA«!«V-. Sèeiilhaner-, ZimMe?.'-, Äpeugleir- und Dach-
dêckeTKNàeitîN. Offerteu bis 22 August an den Bauherrn. P.äne
zc. im Avchicektiurbureau R. Schneid-r, Burgstrabe, G-.arus.

Lskalêomièee der „Basiles" Sowthnsn.
GrstM»KA eines Priàe-SêMiuaxs au? dem Schlotzgnte
GteiNdrngg. Erd-, Manves-, ZîMent-, armierte Beton-,
äußere B-rMtz-, Zimmer-, Dachdecker-, Svesgler-, K»nA-
stein-, Glaser-, Gipser- «nd Gesnttarbeiten. Pläne zc. nur
vormittags 8—12 Uhr bei der Buuleitmg, Werner Studer, Archi-
tekt, Hiuptgasse, Solothurn. Emgaben bis 20. August an die
Bauleitung.

Nenhan Bürgerfpital Solothnrn. N«es
H»Kpt-Krankenha«S. Dachdecker- nud Gpenglerarbeiteu,
saKitäre «nd elektrische Installationen. Konkurrenz skr die
seit mindestens ein an Jahr im Kanton niedergelassenen Unter-
nshmer. Formulare zc. im Bureau der Buuleitung (Buustelle),
Saazer à Frey, Architekten. Offerten mit betr. Aufschrift für
Dachbecker- und Spenglerarbeiten bis 25 August, für sanitäre
und elektrische Installation«! bis 10. September an das Ammant-
amt.

Gemeinde Aesch. Nenbanten Nenmatt-
Schnlhans «nd Tarnhalle. Gipfer-, Glaser- und Stein-
haueraröeite«. Plänz zc. je vormittags 9—12Uur bei der Bau-
leitung. W. Brodtbeck à Fr. Bohny, Liestal Offerten mit betr.
Aufschrift bis 22. August, abends 6 Uhr an I. Vogel, Aadriknit.
Aesch.
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